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15.000 Bürgschaften der Bürg-1 

schaftsbanken aus dem Wirt-2 

schaftsfonds Deutschland für 3 

den deutschen Mittelstand – 3,4 4 

Mrd. EUR Kreditvolumen ermög-5 

licht und über 200.000 Arbeits-6 

plätze geschaffen  7 

 8 

Vom Start des Wirtschaftsfonds Deutschland Anfang 9 

2009 bis zum Ablauf am 31. Dezember 2010 haben 10 

die deutschen Bürgschaftsbanken 15.000 Bürgschaf-11 

ten für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) ver-12 

geben.  13 

Rund 2,4 Mrd. EUR Bürgschaften und Garantien ha-14 

ben Kredite und Beteiligungen von 3,4 Mrd. EUR 15 

überhaupt erst ermöglicht. Der durchschnittliche Bürg-16 

schaftsbetrag lag bei 160.000 EUR.  17 

Damit trugen die Bürgschaftsbanken gerade in der 18 

Krise erheblich zur Sicherung der Kreditversorgung 19 

des Mittelstands bei. Über 200.000 Arbeitsplätze wur-20 

den bei den geförderten Unternehmen geschaffen 21 

bzw. gesichert.  22 

Waltraud Wolf, Vorsitzende des Verbandes Deut-23 

scher Bürgschaftsbanken, hebt hervor: „Die Bürg-24 

schaftsbanken haben ihre Bedeutung als Selbsthilfe-25 

einrichtungen der deutschen Wirtschaft gerade in der 26 

Krise eindrucksvoll bestätigt. Die Kombination aus 27 

Staatshilfe und privater Wirtschaft hat sich erneut 28 

bewährt.“   29 

Die parallel zum Wirtschaftsfonds Deutschland ein-30 

geführten Verbesserungen für erweiterte Möglichkei-31 

ten der Bürgschaftsvergabe, die sich in der Krise 32 

bewährt und besonders zu einem Bürokratieabbau 33 
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geführt haben, wurden allerdings zum 31. Dezember 34 

2010 wieder eingestellt. 35 

Trotz der sich abzeichnenden wirtschaftlichen Erho-36 

lung leiden viele KMU nach wie vor unter den Folgen 37 

der Krise und können ihren Finanzierungsbedarf für 38 

den Aufschwung nicht ausreichend darstellen. Des-39 

halb bleibt in 2011 die Unterstützung bei der not-40 

wendigen Kreditversorgung durch die Bürgschafts-41 

banken, auch in dem nun wieder eingeschränkten 42 

Umfang, von erheblicher Bedeutung. 43 

Über uns:   44 

Die 18 Bürgschaftsbanken und Beteiligungsgarantiege-45 

sellschaften in den einzelnen Bundesländern sind im Ver-46 

band Deutscher Bürgschaftsbanken e.V. (VDB) zusam-47 

mengeschlossen. Der VDB nimmt die Interessenvertre-48 

tung der deutschen Bürgschaftsbanken gegenüber Politik, 49 

Wirtschaft und Öffentlichkeit wahr. Bürgschaftsbanken 50 

sind Kreditinstitute im Sinne des KWG und unterstützen 51 

gewerbliche Unternehmen und Freie Berufe bei der Kre-52 

dit- oder Beteiligungsfinanzierung. Die von ihnen als Wirt-53 

schaftsförderer seit über 60 Jahren übernommenen Bürg-54 

schaften sind vollwertige Sicherheiten für alle Hausban-55 

ken. Bürgschaften sind ein erfolgreiches Instrument einer 56 

Kombination der Selbsthilfe mit Staatshilfe und besonders 57 

unter ordnungspolitischen Aspekten sinnvoll, da sie allen 58 

gewerblichen Unternehmen und Freien Berufen offen 59 

stehen und zu einer möglichst geringen Belastung der 60 

öffentlichen Haushalte führen.  61 

 62 

2010 sicherten die deutschen Bürgschaftsbanken rd. 63 

8.000 Finanzierungsvorhaben ab. Das übernommene 64 

Bürgschafts- und Garantievolumen lag bei 1,3 Mrd. EUR. 65 

Damit wurden Kredite und Beteiligungen in Höhe von 66 

über 1,8 Mrd. EUR abgesichert. Ein Schwerpunkt der 67 

Förderung liegt in der Finanzierung von Existenzgründun-68 

gen und Übernahmen. 69 


